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N i e d e r s c h r i f t

der 6. Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung,

Demokratieförderung, Kultur und Sport

am Donnerstag, dem 30.06.2022,

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen.

Sitzungsdauer: 18:00 - 18:55 Uhr

Anwesende Ausschussmitglieder:

Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Herr Joachim Grußdorf
Herr Dr. Moritz Florian Jäger
Frau Sophie Lorena Müller
Herr Stergios Svolos

Stadtverordnete der CDU-Fraktion:
Herr Markus Schmidt

Stadtverordnete der SPD-Fraktion:
Frau Eva Janzen
Herr Gerhard Merz in Vertretung für Stv. Heidt-Sommer
Herr Frank Walter Schmidt Ausschussvorsitzender

Stadtverordnete der Die Linke.Fraktion:
Frau Melanie Tepe

Stadtverordnete der Gigg+Volt-Fraktion:
Herr Maximilian Würtz

Stadtverordnete der FDP-Fraktion:
Herr Dominik Erb

Vom Magistrat:
Herr Frank-Tilo Becher Oberbürgermeister
Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin

Von der Verwaltung:
Frau Uta Hinkelbein Leiterin Schulverwaltungsamt

Vom Ausländerbeirat:
Herr Nader Madjidian

Universitätsstadt Gießen

Stadtverordnetenversammlung

Schule, Bildung, Demokratieförderung, Kultur

und Sport



Herr Ehab Ruman

Gäste/Sachverständige
Herr Norbert Kissel Leiter Staatliches

Schulamt

Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung:
Frau Simone Benz Stellv. Schriftführerin

Entschuldigt:
Frau Christine Wagener CDU-Fraktion
Herr Carsten Zörb CDU-Fraktion
Frau Nina Heidt-Sommer SPD-Fraktion
Herr Yassine Tamir AfD-Fraktion
Frau Pia Mauthe FW-Fraktion

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass
die der Ausschuss beschlussfähig ist.

Gegen die Form und die Frist der Einladung und die Tagesordnung werden keine
Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen.

Tagesordnung (öffentliche Sitzung):

1. Einrichtung eines Gießener Runden Tischs gegen
Antisemitismus und zur Förderung jüdischen Lebens
- Antrag des Magistrats vom 08.06.2022 -

STV/0887/2022

2. Grundschule mit Familienzentrum
- Antrag des Magistrats vom 15.06.2022 -

STV/0900/2022

3. Verschiedenes

Abwicklung der Tagesordnung (öffentliche Sitzung):

1. Einrichtung eines Gießener Runden Tischs gegen
Antisemitismus und zur Förderung jüdischen Lebens
- Antrag des Magistrats vom 08.06.2022 -

STV/0887/2022

Antrag:
„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt das Konzept des Magistrats zur
Einrichtung eines Gießener Runden Tischs gegen Antisemitismus und zur
Förderung jüdischen Lebens (siehe Anlage) zustimmend zur Kenntnis. Sie
begrüßt das darin formulierte Ziel, im Rahmen des Runden Tisches einen
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Gießener Aktionsplan gegen Antisemitismus und zur Förderung jüdischen
Lebens zu erarbeiten, der der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung
und Beschlussfassung vorgelegt wird. Der Magistrat soll der
Stadtverordnetenversammlung mindestens einmal jährlich über die Arbeit des
Runden Tisches berichten.“

Oberbürgermeister Becher erläutert die Vorlage.

Stv. Würtz, Gigg+Volt, wirft die Frage auf, welche Rolle die Opposition bei
diesem Runden Tisch einnehmen könne.

Oberbürgermeister Becher macht deutlich, dass er als Oberbürgermeister und
der Stadtverordnetenvorsteher qua Amt und nicht als Vertreter Ihrer Partei
oder Fraktion Mitglied des runden Tisches seien. In die Arbeitscluster können
sich alle Interessierten einbringen.

Stv. Merz, SPD-Fraktion, betont, dass die Arbeitscluster eine offene Struktur
haben. Es werde sicher ein Cluster geben, dass die jeweiligen politischen
Interessen abbilde. Außerdem könne er sich vorstellen, dass man eine
interfraktionelle Gruppe bilde, die den Prozess begleite.

Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

2. Grundschule mit Familienzentrum
- Antrag des Magistrats vom 15.06.2022 -

STV/0900/2022

Antrag:
„1. Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Rahmenkonzept für den

Aufbau von Grundschulen mit Familienzentren zu.
2. Die zweijährige Pilotphase mit interessierten Grundschulen beginnt im

Schuljahr 2022/23.
3. Am Ende der Pilotphase werden die Ergebnisse und Erfahrungen der

Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis gegeben. Auf dieser
Grundlage entscheidet die Stadtverordnetenversammlung über die
Weiterführung des Programms.“

Stadträtin Eibelshäuser erläutert die Vorlage.

An der Aussprache beteiligen sie die Stv. Erb, Würtz, Merz, Stadträtin
Eibelshäuser sowie Herr Madjidian.

Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.
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3. Verschiedenes

Der Vorsitzende teilt mit, die nächste Sitzung des Ausschusses für Schule,
Bildung, Demokratieförderung, Kultur und Sport findet am 22.09.2022 statt.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

DER VORSITZENDE: DIE STELLV.
SCHRIFTFÜHRERIN:

(gez.) S c h m i d t (gez.) B e n z


